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you got 12 new mails:

Carolin Frick
carolin.frick@gmx.de
mailmarken

Manuel Werner
wernachten@gmx.de
define: de

Manuel Werner
wernachten@gmx.de
define: at 

Von:
E-Mail:
Betreff:

Hana Sauer
mail@hanasauer.de
air mail

Von:
E-Mail:
Betreff:

Claudia Kaschmieder
claudikaschmieder@gmx
Sie haben Post

Manuel Werner
wernachten@gmx.de
define: cc

fwd: gn#4 
Von:  Manuel Werner, verantwortlicher für die ausgabe nr. 4 »you got mail«
Betreff: infos zum grünen nenner
Datum: 01. Jan 2008

>grüner nenner< ist ein nicht-kommerzielles pdf-magazin und erscheint viermal 
im jahr. art director, thema und format variieren von ausgabe zu ausgabe. alle 
rechte vorbehalten. einzelne beiträge spiegeln nicht die meinung der redaktion 
wieder. infos, downloads und vorgaben zum mitmachen unter folgender website: 
www.gruenernenner.de  interactive pdf! click to link!

YOU GOT MAIL

Beim Frühstück fiel es ihm auf. Er hasste

Samstage. Samstage waren dazu da, mit der

Familie in den Zoo zu gehen und Elefanten

getrocknetes Brot hinzuhalten und abends

gemeinsam Spaghetti Bolognese zu kochen

und eine letzte, aber jetzt wirklich letzte Runde

MenschÄrgereDichNicht zu spielen. Wenn man

allerdings nicht einmal eine Frau hatte, was

sollte man dann an diesem beschissenen Tag

tun? Er griff nach der ungeöffneten Schoko-

müslipackung. „Für Singles“ stand darauf. Sein

Hunger war verschwunden. Er hasste

Samstage. Und Singlepackungen. Gerne hätte

er im Supermarkt seinen Einkaufswagen bis

zum Rand mit riesigen Familienpackungen voll

gestopft, an der Kasse mit einem glücklichen

Seufzen seine Kreditkarte gezückt und seine

Jagdbestände im Familienkombi verstaut. Und

genau in diesem Moment, an einem

verhassten Samstag, kam ihm die Idee. Er

wollte keine Frau suchen, er wollte sich finden

lassen.

Seine Hände schwitzten, als er mit der

Schokomüslipackung unter dem Wintermantel

den Supermarkt betrat. Er schob einen

Einkaufswagen vor sich her und legte ein paar

Bananen, Milch und Tiefkühlravioli hinein. Um

nicht aufzufallen. Einen prüfenden Blick nach

rechts und links und schon verschwand seine

Packung bei den anderen im Regal. Hoffentlich

hatte ihn die dicke Frau hinten beim Filter-

kaffee nicht gesehen. An der Kasse zahlte er

schnell seine wenigen Artikel und sein Herz

hörte erst wieder auf zu rasen, als er die Tür

seiner Wohnung hinter sich schloss.

Nun musste er warten. Den restlichen Samstag

verbrachte er mit Lesen und Ravioli kochen.

Abends schaute er nach seinem Emaileingang.

Keine neuen Mails.

Auch den Sonntag überstand er irgendwie.

Montags ging er zur Redaktion und arbeitete.

Auf dem Heimweg rannte er fast. Und kaum

war er zu Hause, warf er seine Tasche in die

Ecke und schaute, noch im Mantel und Schal,

nach seinen Mails. Urlaubsgrüße von seiner

Schwester aus Bali. Und Spam. Aber die er-

sehnte Email war nicht dabei. Und so war es

auch am nächsten Tag und am übernächsten.

Er schaute nun fast stündlich nach. Die Tage

vergingen langsam und er begann zu zweifeln.

Beim Frühstück überlegte er dann, ob die Idee

so gut war, es dem Schicksal zu überlassen?

Vielleicht machte das Schicksal auch gerade

Urlaub. Betriebsferien. In Bali.

Da fiel ihm ein, er sollte noch seiner Schwester

antworten. Sie neigte immer schon zu über-

triebener Fürsorge. Während er seinen

Computer startete, fiel ihm auf, dass Samstag

war. Mit einem Schluck aus seiner Kaffeetasse

versuchte er seinen Ärger hinunterzuspülen.

Das Emailprogramm öffnete sich und dann

stand es da. YOU GOT MAIL. Unbekannter

Absender. Er las „Hey du, ich hab dein Foto in

der Müslipackung gefunden...

Natalie Bick
fraeulein_bick@gmx.de
you got mail

Manuel Werner
wernachten@gmx.de
das einfache die frau

Kristofer Arbeus
arbeus@gmx.de
mail mal

Florian Baltz
florian.baltz@gmx.de
message from a.

Michael Amann
orange.panda@gmx.de
*SPAM*

Manuel Werner
wernachten@gmx.de
v1a.Gra c!Ty st0riEs



Von:  claudikaschmieder@gmx.de
An:  wernachten@gmx.de
Betreff: Endlich!
Datum: Mon, 31. Dec 2007
  01:35:10 +0100

Diese E-Mail wurde vom Absender-Ac-
count geprüft. Es wurden keine Viren 
gefunden. Eigenen Virenschutz akti-
vieren
als SPAM behandeln
Verschieben nach...PosteingangEnt-
würfeGesendetSpamverdachtGe-
löscht
Volldarstellung
Textansicht
  Antworten
  Allen antworten
  Weiterleiten
  Umleiten
  Löschen

Grüß Gott,

hier ziemlich spät, aber immerhin 
noch im alten Jahr, der grafisch nicht 
weltbewegende, aber wenigstens drei-
seitige Grüner Nenner Beitrag für 
Dich!

Es grüßt, entschuldigt sich nochmals 
für die Verspätung und wünscht ein 
rauschendes, wildes Fest in Ellwan-
gen,
dem Claudi!

Und P.S.: nochmal 500000000fachen 
Dank für das Geschenk, bin im-
mernoch sprachlos!!!!!!!!!!!!

-- 
„Feel free“ - 5 GB Mailbox, 50 

� �����������������������
�����������������������������
���������������������
�����������������������������
����������������������������
���������������������������
�������������������������������
��������������������������������
�����������������������������
������������������������������
�����������������������������
��������������������������
���������������������������
��������������������������������
������������������������������
���������������������������
�����������������������������
�����������������������

�����
����

�������

���������������

� �������������������
���������������������������������
�����������������������������
����������������������������
������������������������������
��������������������������������
������



FreeSMS/Monat ...
Jetzt GMX ProMail testen: http://
www.gmx.net/de/go/promail
Dateianhänge zur E-Mail

Ansehen
Speichern
MediaCenter

GrNe4_Claudi.pdf
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Von:  Orange.Panda@gmx.de
An:  wernachten@gmx.de
Betreff: Der Gruene Nenner Layout
Datum: Sat, 29. Dec 2007
  00:09:01 +0100

Diese E-Mail wurde vom Absender-Ac-
count geprüft. Es wurden keine Viren 
gefunden. Eigenen Virenschutz akti-
vieren

als SPAM behandeln
  • Antworten
• Allen antworten
• Weiterleiten
• Umleiten
• Löschen

Hallo Manuel,
Ich hatte das Layout heute schonmal 
geschickt, leider mit einem Tipfehler 
in der Adresse, Grrrr! Hatte eine Feh-
lermeldung im Posteingang die ich 
jetzt erst endekt habe.
Anbei mein Layout nochmal.
Ich hoffe das passt jetzt noch.

Sorry, und nen guten rutsch!!!

Vielen Dank!
Viele Grüße 
Michael Amann (Aeins)

-- 
Dateianhänge zur E-Mail
DGN_Aeins_Layout_screen.pdf  
 



DAS EINFACHE DIE FRAU
Von:    Gary@niss.org  An:    manuel.werner@dartwork.de  Betreff:  Hallo mein Freund! Datum:  24. Juni 2007   12:13:26 MESZ

 

Hallo!!!  Ich  bitte dich, sich uber meinen Brief nicht zu verwundern. Ich  sah  dein Profil auf „Singles.freenet.de“. Und ich wollte dir den Brief schreiben. Du der 

schone und sexuelle Mann. Ich will dich besser und  naher  sehr  erfahren.  Ich  habe solches Gefuhl dass du ein Mann meines  Traumes sein darfst. 

Aller ist in dieser Welt moglich. Du bist einverstanden?  Ich  glaube  dass  wir  unsere  Bekanntschaft beginnen werden.

Ich  will dir uber mich erzahlen. Ich das einfache Russische die Frau. Mir 30 Jahre. Meinen Geburtstag den 11.01.1977 Ich lebe in Stadt Sankt Petersburg.  Es  ist  

eine zweite Stadt in Russland. Ich bin uberzeugt dass  du  meine Stadt weit. Ich lebe in einer Wohnung zusammen mit der Mutti und der Vater. Meine Mutti auf 

der staatlichen Rente. Mein Vater arbeitet  im Eisenbahnbau. Es ist ein guter und friedlicher Beruf. Ich die  einzige  Tochter  bei  den  Eltern.  Ich habe den Bruder 

oder die Schwester  nicht.  Aber  ich  habe  die  Cousine  und des Cousins. Ich arbeite  in  die  Transportgesellschaft.  Ich  plane  die Bewegung des Transportes  

und  die  Beforderung  der  grossen  Ladungen nach ganzem Russland.  Mir  gefallt  meine  Arbeit. Aber leider bei mir das 
kleine Gehalt.  Aber  das  Geld  ist  haupt-fur  mich  nicht.  Fur  mich  das Wesentliche  die  Liebe  und das Gluck. Ich will aufrichtig mit dir in 

seinen  Briefen sein. Ich habe die Geheimnisse vor dir nicht. Ich sage dir  dass  ich die vorliegende Liebe suche. Das vorliegende Gluck. Ich suche das Bundnis der 

Liebe und des Gluckes. Viele Manner und die Frau suchen  seine  Liebe  und  das Gluck. Es ist sehr viel Leute in dieser Welt einsam. Viele Frauen und der Mann 

suchen seine Liebe im Internet. Viele  finden  das Gluck und die Liebe. Viele haben die Fehler und die Enttauschungen.  Leider,  ist  viel  es  im  Internet  Betrug. 

Ich las daruber  in  der Zeitung. Es ist traurig. Ich werde aufrichtig mit dir und  ich  bitte  dich,  ehrlich  auch zu sein. Die Ehrlichkeit und das Vertrauen  sind  fur  

die  Liebe sehr wichtig. Es ist fur mich und fur dich  wichtig.  Keine  Spiele. Nur die ernsten Beziehungen. Ich glaube dass die Liebe am meisten wesentlich in der 

Welt ist.

Warum  suche  ich seinen Mann in Deutschland? Wahrscheinlich willst du daruber  fragen. Fur die Liebe und das Gluck existiert der Hindernisse bei  der  Entfer-

nung nicht. Meine Freundin beratete mir, nach dem Mann in  Deutschland  zu  suchen. Wir sind von der Kindheit befreundet. Wir lernten  in  einer  Schule.  Unse-

re  Eltern  waren  von  den  Familien befreundet.  Meine  Freundin lebt in Deutschland in diesen Moment. Die Stadt  Baden-baden. Vor einigen Jahren konnte sie 

nicht nachdenken was in  Deutschland  zu leben wird. Aber jetzt es so. Sie ist zum normalen Leben zuruckgekehrt. Sie hat seine Liebe im Internet gefunden. Sie 

hat den  deutschen  Mann  gefunden.  Sie ist in Deutschland zu seinem Brautigam abgereist. Sie hat den deutschen Mann verheiratet. 

Von:    Laura@uk.york.com An:    manuel.werner@dartwork.de Betreff:  Hallo!   Datum:  26. August 2007  08:51:09 MESZ

 

Hallo!!!!  Verwundere sich uber meinen Brief bitte nicht. Ich sah dein Profil  auf  „Singles.freenet“  oder  „Friendscout24“. Ich wollte uber dich  mehr erfahren. Und 

ich wollte dir den Brief schreiben. Ich denke daran  dass  du  der  gute und sexuelle Mann. Ich will dich besser und naher  sehr  erfahren.  Moglich  bist  du ein 

Mann meines Traumes. Ich denke  dass in unserer Welt moglich allen. Du bist einverstanden???Ich will  es  wird  dass  unsere Bekanntschaft glauben, zu dauern. 

Moglich konnen wir das grosse Gefuhl schaffen?
Ich  werde  uber  mich mehr erzahlen. Ich die gewohnliche Frau. Mir 30 Jahre.  Meinen  Geburtstag  den  15.01.1977.  Ich lebe in Stadt Sankt-Petersburg.  Es  ist 

eine zweite Stadt in Russland. Meine Stadt nennen „Nordvenedig“.  Ich  bin  uberzeugt dass du meine Stadt weit. Ich lebe zusammen  mit  den  Eltern.  Wir  leben 

in der kleinen und gemutlichen Wohnung.  Meine  Mutti  auf der staatlichen Rente. Meinen arbeitet der Vater  auf  der  Reparatur  der  Eisenbahnzuge.  Es  ist ein 

guter und friedlicher  Beruf.  Ich  die einzige Tochter bei den Eltern. Ich habe den  Bruder  oder  die 

                                                           Schwester nicht. Aber ich habe einen Cousin und zwei Cousine. Ich  arbeite  in  die  Transportgesellschaft.  Ich  lerne mich mit 

der Planung der Zustellung der Ladungen nach ganzem Russland. Auch bin ich ein  Helfer des Buchhalters. Mir gefallt meine Arbeit. Aber leider bei mir  das  

kleine  Gehalt.  Aber das Geld ist haupt-fur mich nicht. Fur mich das Wesentliche die Liebe und das Gluck. Ich will aufrichtig mit dir  in  seinen  Briefen sein. Ich 

habe die Geheimnisse vor dir nicht Ich sage dir dass ich die vorliegende Liebe suche. Das vorliegende 

Gluck.  Ich  suche das Bundnis der Liebe und des Gluckes. Viele Manner und  die Frau suchen seine Liebe und das Gluck. Es ist sehr viel Leute in dieser Welt ein-

sam. Viele Frauen und der Mann suchen seine Liebe im Internet. Viele finden das Gluck und die Liebe. Viele haben die Fehler und  die  Enttauschungen.  Leider, 

ist viel es im Internet Betrug. Ich las  daruber  in der Zeitung. Es ist traurig. Ich werde aufrichtig mit dir  und ich bitte dich, ehrlich auch zu sein. Die Ehrlichkeit 

und das Vertrauen  sind  fur  die  Liebe sehr wichtig. Es ist fur mich und fur dich  wichtig.  Keine  Spiele. Nur die ernsten Beziehungen. Ich glaube dass die Liebe 

am meisten wesentlich in der Welt ist. Moglich hast  du  die  Hauptfrage:
Warum  suche  ich  seinen Mann in Deutschland?  Wahrscheinlich  willst  du daruber fragen. Fur die Liebe und  das  Gluck  existiert  der  Hindernisse bei der 

Entfernung nicht. Meine  Freundin  beratete mir, nach dem Mann in Deutschland zu suchen. Wir  sind  von  der  Kindheit befreundet. Wir lernten in einer Schule. 

Fruher  lebten  ich  und  meine  Freundin in den benachbarten Hausern. Unsere  Eltern  waren von den Familien befreundet. Meine Freundin lebt in  Deutsch-

land  in  diesen Moment. Die Stadt Baden-baden. Vor einigen Jahren  konnte  sie nicht nachdenken was in Deutschland zu leben wird. Aber  jetzt  es  so. Sie ist 

zum normalen Leben zuruckgekehrt. Sie hat seine Liebe im Internet gefunden. Sie hat den deutschen Mann gefunden. Sie  ist  in  Deutschland  zu  seinem Brauti-



gam abgereist. Sie hat den deutschen  Mann verheiratet. Sie sehr glucklich jetzt. Sie haben seine Firma.  Das  grosse  Geld  und  das Business. Ich bin dass meine 

beste Freundin  glucklich  in  diesen  Moment  sehr  sehr  froh. Sie hat mir angeboten,  nach  seiner  Liebe im Internet zu suchen. In Deutschland. Ich  glaube  

dass  ich seinen Mann finden kann. Ich werde die Probleme fur  das  Leben in Deutschland nicht haben. Aber das Geld bin fur mich nicht  wichtig.  Ich  weib dass 

das Wesentliche in das Leben die Liebe und  der  geliebte  Mensch.  Ich  werde  seinen Mann den glucklichsten Menschen  in  der  Welt  machen. Ich kann in 

Deutschland zu jeder Zeit ankommen.  Ich  habe  das  Visum.  Der Mann meiner Freundin half, mein Visum zu machen. Welcher den Mann suche ich? Ich suche 

der gute und gute Mann. Der mich liebgewinnen  kann. Und ich werde diesen Mann liebgewinnen. Moglich es du?  Ich  werde seinen Mann gluck-

lichst in der Welt machen. Ich glaube in die Liebe auf ganzes Leben. Ich bin uberzeugt dass ich seines Gluck und  die Liebe finden werde. Nach welcher Frau 

suchst du? Welcher dein Traum?  Jetzt  ich  vollkommen einsam. Ich habe etwas Freundinen. Aber ich  habe  den  nahen Menschen nicht. Ich habe geliebt den 

Mann nicht. Ich  versuchte,  nach  dem  Mann  in  seinem Land zu suchen. Aber alle Manner  wollen  nur  die  Unterhaltung.  Die  Manner  wollen nicht die erns-

ten  Beziehungen  haben.  Ich  hoffe  mich  dass du uber mich mehr erfuhrst.  Ich werde uber mich mehr in jedem Brief erzahlen. Ich hoffe mich  dass  du  uber  

dich  mehr auch erzahlen wirst. Mir wird es sehr interessant  sein, uber dich mehr zu erfahren. Ich will dich mehr nahe erfahren.  Mir ist es sehr interessant. Ich 

werde  deinen  Brief  warten.  Dein  Brief  wird  mich glucklich  machen. Versprich, zu antworten! Ich werde  deinen Brief 
warten. Ich bin obligatorisch werde antworten. Ich werde dir das Foto schicken und ich werde uber mich mehr erzahlen. Ich werde seine Post oft 

prufen. Ich habe dir den Brief aus dem Internet - Cafe geschrieben. Ich gehe im Internet - Cafe selten. Meistens benutze ich  das  Internet  in  der  offentlichen 

Bibliothek. Ich habe dir den Brief  von  anderem  Briefkasten geschrieben. Schreibe mir die Antwort auf meinen personlich e-mail.

Meinen personlich e-mail: m05maria77@yahoo.com

Kuss,  Deine Maria

DAS EINFACHE RUSSISCHE DIE FRAU fortsetzung

Sie sehr glucklich  jetzt.  Sie  haben  seine  Firma.  Das  grosse Geld und das Business. Ich bin dass meine beste Freundin glucklich in diesen Moment sehr  sehr  

froh. Sie hat mir angeboten, nach seiner Liebe im Internet zu  suchen.  In  Deutschland.  Ich  glaube dass ich seinen Mann finden kann. Ich werde die Probleme 

fur das Leben in Deutschland nicht haben. Aber  das  Geld  bin  fur  mich  nicht  wichtig.  Ich  weib  dass  das Wesentliche  in das Leben die Liebe und der geliebte 

Mensch. Ich werde seinen Mann den glucklichsten Menschen in der Welt machen. Ich kann in Deutschland  zu  jeder  Zeit  ankommen.  Ich  habe das Visum. Der 

Mann meiner Freundin half, mein Visum zu machen.

Ich  suche der gute und gute Mann. Der mich liebgewinnen kann. Und ich werde  diesen  Mann liebgewin-

nen. Moglich es du? Ich werde seinen Mann glucklichst  in  der  Welt  machen. Ich glaube in die Liebe auf ganzes Leben.  Ich  bin  uberzeugt dass ich seines Gluck 

und die Liebe finden werde.  Nach  welcher  Frau  suchst  du? Welcher dein Traum? Jetzt ich vollkommen  einsam. Ich habe etwas Freundinen. Aber ich habe den 

nahen Menschen  nicht.  Ich habe geliebt den Mann nicht. Ich versuchte, nach dem  Mann  in  seinem  Land zu suchen. Aber alle Manner wollen nur die Unter-

haltung.  Die  Manner wollen nicht die ernsten Beziehungen haben. Ich  hoffe  mich  dass du uber mich mehr erfuhrst. Ich werde uber mich mehr  in  jedem  Brief 

erzahlen. Ich hoffe mich dass du uber dich mehr auch erzahlen wirst. Mir wird es sehr interessant 

                                  sein, uber dich mehr zu  erfahren.  Ich  will  dich  mehr  nahe  erfahren.  Mir ist es sehr interessant.  Ich  werde  deinen  Brief  warten.  Dein 

Brief wird mich glucklich  machen.  Versprich,  zu  antworten!  Ich werde deinen Brief warten.  Ich bin obligatorisch werde antworten. Ich werde dir das Foto schi-

cken und ich werde uber mich mehr erzahlen.

Meinen personlich e-mail:  mmm2mar@yahoo.com  

Kuss Deine Maria
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Von:  Arbeus@gmx.de
An:  wernachten@gmx.de
Betreff: GN#4-Krissi
Datum: Sat, 29. Dec 2007
  13:11:53 +0100

Lieber Manu,

leider kamen zu meinem Projekt 
„Ringroman in 12 Teilen (Liebes-, Kri-
mi-, Horror-, Fantasy-, Kinder-, Wes-
tern-, Heimatroman, etc)“ keine Bei-
träge zurück und auch mein Test zu 
„Screenshot-Your-E-Mail“ verlief nicht 
so wie ich es mir wünschte. 
Darum hier nur ein kurzer Beitrag 
mit nur wenigen Worten :-)

Einen guten Rutsch und „Gott 
Nytt Ohr 2008“,
dein Krissi
-- 

Dateianhänge zur E-Mail
Ansehen 
Speichern 
MediaCenter
YouGotMailKrissi32x26RZ-1.pdf  
 
YouGotMailKrissi32x26RZ-2.pdf  
 



Diese E-Mail wurde vom Absender-
Account geprüft. Es wurden keine 
Viren gefunden.  HYPERLINK „http://
service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/config/
virus?sid=babhdfb.1198930455.13111.
whnm9krnek.74.mto&tariffCheck=
virus&linktype=mkt&from=mail_
print&origin=g.fcgi%2Fmail%2Fprint“ 
Eigenen Virenschutz aktivieren
 HTMLCONTROL Forms.HTML:Hid-
den.1  HTMLCONTROL Forms.HTML:
Hidden.1  HTMLCONTROL Forms.
HTML:Hidden.1  HTMLCONTROL 
Forms.HTML:Hidden.1 
 HYPERLINK „http://service.gmx.net/
de/cgi/g.fcgi/mail/index?sid=babhdf
b.1198930455.13111.whnm9krnek.74.
mto&folder=inbox&uids=xUwXI%2Bp
ea0ApM%2BbrqDEzCQY3Njh6dI6h&fi
rst=0&COMMAND=TREATASSPAM“ als 
SPAM behandeln
 HTMLCONTROL Forms.HTML:Select.1  
HTMLCONTROL Forms.HTML:Submit-
button.1 

Dateianhänge zur E-Mail
Ansehen 
Speichern 
MediaCenter

YouGotMailKrissi32x26RZ-1.pdf  
 
YouGotMailKrissi32x26RZ-2.pdf 



Von:  fraeulein_bick@gmx.de
An:  wernachten@gmx.de
Betreff: beitrag zm grünen nenner
Datum: Thu, 27. Dec 2007
  13:48:31 +0100

hallo manu,
wir kennen uns ja noch gar nicht. ich 
bin eine freundin von claudia und 
hab mit ihr ne zeit lang bei der kaval-
lerie gearbeitet. ich war dort textpraktikantin 
und sie hatte mich dazu eingeladen 
eine geschichte zum grünen nenner 
beizusteuern. dieses mal bin ich wie-
der auf der verteilerliste gelandet. 
falls ihr also noch bedarf habt, befin-
det sich eine geschichte zum thema 
you got mail im anhang. vielleicht 
gefällt sie dir ja.
ich hoffe, dass das format stimmt und 
dass mein dokument screenoptimiert 
ist, denn ich will nicht zusätzlich 
arbeit machen. 
also, bin sehr auf die neue ausgabe 
gespannt! :)
einen lieben gruß
natalie 
-- 

Dateianhänge zur E-Mail
YOU GOT MAIL.Gruener Nenner.pdf 
  

YOU GOT MAIL

Beim Frühstück fiel es ihm auf. Er hasste

Samstage. Samstage waren dazu da, mit der

Familie in den Zoo zu gehen und Elefanten

getrocknetes Brot hinzuhalten und abends

gemeinsam Spaghetti Bolognese zu kochen

und eine letzte, aber jetzt wirklich letzte Runde

MenschÄrgereDichNicht zu spielen. Wenn man

allerdings nicht einmal eine Frau hatte, was

sollte man dann an diesem beschissenen Tag

tun? Er griff nach der ungeöffneten Schoko-

müslipackung. „Für Singles“ stand darauf. Sein

Hunger war verschwunden. Er hasste

Samstage. Und Singlepackungen. Gerne hätte

er im Supermarkt seinen Einkaufswagen bis

zum Rand mit riesigen Familienpackungen voll

gestopft, an der Kasse mit einem glücklichen

Seufzen seine Kreditkarte gezückt und seine

Jagdbestände im Familienkombi verstaut. Und

genau in diesem Moment, an einem

verhassten Samstag, kam ihm die Idee. Er

wollte keine Frau suchen, er wollte sich finden

lassen.

Seine Hände schwitzten, als er mit der

Schokomüslipackung unter dem Wintermantel

den Supermarkt betrat. Er schob einen

Einkaufswagen vor sich her und legte ein paar

Bananen, Milch und Tiefkühlravioli hinein. Um

nicht aufzufallen. Einen prüfenden Blick nach

rechts und links und schon verschwand seine

Packung bei den anderen im Regal. Hoffentlich

hatte ihn die dicke Frau hinten beim Filter-

kaffee nicht gesehen. An der Kasse zahlte er

schnell seine wenigen Artikel und sein Herz

hörte erst wieder auf zu rasen, als er die Tür

seiner Wohnung hinter sich schloss.

Nun musste er warten. Den restlichen Samstag

verbrachte er mit Lesen und Ravioli kochen.

Abends schaute er nach seinem Emaileingang.

Keine neuen Mails.

Auch den Sonntag überstand er irgendwie.

Montags ging er zur Redaktion und arbeitete.

Auf dem Heimweg rannte er fast. Und kaum

war er zu Hause, warf er seine Tasche in die

Ecke und schaute, noch im Mantel und Schal,

nach seinen Mails. Urlaubsgrüße von seiner

Schwester aus Bali. Und Spam. Aber die er-

sehnte Email war nicht dabei. Und so war es

auch am nächsten Tag und am übernächsten.

Er schaute nun fast stündlich nach. Die Tage

vergingen langsam und er begann zu zweifeln.

Beim Frühstück überlegte er dann, ob die Idee

so gut war, es dem Schicksal zu überlassen?

Vielleicht machte das Schicksal auch gerade

Urlaub. Betriebsferien. In Bali.

Da fiel ihm ein, er sollte noch seiner Schwester

antworten. Sie neigte immer schon zu über-

triebener Fürsorge. Während er seinen

Computer startete, fiel ihm auf, dass Samstag

war. Mit einem Schluck aus seiner Kaffeetasse

versuchte er seinen Ärger hinunterzuspülen.

Das Emailprogramm öffnete sich und dann

stand es da. YOU GOT MAIL. Unbekannter

Absender. Er las „Hey du, ich hab dein Foto in

der Müslipackung gefunden...



  
Movie. Ich wuensche mir ich mal
feste geritten werde, hart in den Mund 
gefjkt werd und als dank darf ich dann 
Spe-rma ablutschen *froi*
Einfach geniessen:
http://www.sq.teens-missbraucht.org/hu 

Von:  Amado@nfz-katowice.pl
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: Can you tell me what’s wrong?
Datum: 9. September 2007
  05:30:17 MESZ

Boytoys always laughed at me  
and even gentlemans did in the  
municipal john!
Well, now I smil at them, because  
I took Mega. Dik for 7 months  
and now my pecker is hugely  
preponderant than civil.
realize http://hzyggy.com/
--------------------------

Von:  jcuboq@blp.com.au
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: RedBull fur ihr bestes Stuck
Datum: 26. Dezember 2007
  13:47:41 MEZ

Meinung von unserem Kunden:
Ich habe eine Affäre mit einer  
Bekannten, sie hält mich für  
einen Sex-Gott. Ich habe Viiaa.aAgra... 
ungefähr zehn Minuten, bevor wir  
uns im Hotel getroffen haben,  
genommen. Ich habe davon nicht  
nur einen strammen Riemen  
bekommen, sondern auch die  
Selbstsicherheit, die die Frauen  
lieben. Ich habe es ihr drei- oder  
viermal besorgt, und sie ist  
absolut hingerissen. Ich komme  
ziemlich schnell, danach wird  
ihr Organsmus jedesmal  
unkontrollierbar. Viiaaaagra... hat  
mich bei ihr zur Legende gemacht!!  
Ich kann es kaum abwarten, wieder  
eine zu schlucken
Ich bin 28 Jahre alt und habe keine  
Err. ..ektion...sprobleme. Ich wollte ViiOri-

\/1A..GR*aa C!tY



Von:  info@focus.de
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: In Muenchen ist Trauer  
 angekuendigt
Datum: 19. April 2007
  08:54:56 MESZ

Innerhalb von einer Stunde beging 
ein Asiater 6 brutale Morde und ver-
schwand in der unbestimmten Rich-
tung. Der Moerder schlich sich in ein 
Wohnhaus ein und schlachtete all 
seine Bewohner inklusive 2 kleiner 
zehnjaehrigen Maedchen, die heimge-
gangen sind. Ermordet waren auch 
alle Haustiere. Die Polizei ist scho-
ckiert und macht nun alles Moegli-
che, um diesen Taeter so schnell wie 
moeglich finden zu koennen. Dank 
einiger Passanten gibt es nun eine 
kurze Beschreibung des Verbrechers. 
Es wurde eine Belohnung angekuen-
digt, wenn jemand etwas zu diesem 
Fall mitteilen kann. Naeheres dazu 
sowie ein Roboterbild unter 
http://gemenes.c4.com/Compterpic

Seien Sie bitte vorsichtig! Danke fuer 
ihre Aufmerksamkeit

Von:  terrypqueen@hotmail.com
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: Riesenpimmel in Har. dc()re  
 Fotze
Datum: 16. November 2007
  05:38:15 MEZ

Mit die geilsten Hardcore Girls die ich 
kenne haben mit uns bei diesem 
Porno Casting mit gedreht. Die klei-
nen lesbischen Zicken sind so hart 
drauf das jeder Mann nur vom zu-
schauen schon geil wird wenn die 
beiden sich die Fotze gegenseitig 

verwoehnen. Dazu die sauber rasier-
ten Fotzen immer schoen in der Ka-
mera. Einfach geil die beiden! Was 
fuer mich immer wider der Hammer 
ist wenn ich ein Intimpiercing sehen 

ginalmedikamente
Ciiaaaaaalis... 10 Pack. 27,00 Euro
Viiaaaagra... 10 Pack. 21,00 Euro
Klicken Sie HIER und Sie 
erhalten vier Dosen umsonst
http://learnan.cn/
(bitte warten Sie einen Moment bis 
die Seite vollständig geladen ist)/-\siaTer-/-\mok 



Von:  info_@vc.netyou.jp
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: Es ist interessant
Datum: 25. April 2007
  01:12:17 MESZ

Die Berliner U-Bahn Mitarbeiter fan-
den die Reste eines unbekannten 
Flugkoerpers.
Interessant  findet man auch die 
Ermittlung von moeglichen  
Gruenden des Unwohlseins einiger U-
Bahn Angestellten. 
Nach etlichen Inspektionen wurde 
ein Fremdkoerper gefunden. Wie Wis-
senschaftler behaupten, koennte der 
Koerper so gross wie ein Bus sein. 
Es wurde auch vermutet, er haette 
seltsame Strahlen aussenden  
koennen und das wegen rund um 
dem Rumpf gebildeter „Totzone“. 

Von:  busalacc@465.com
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: The power is in the size.
Datum: 13. November 2007
  17:37:40 MEZ

Make your magic stick very very big.
CHECK NOW
The whole world will hide 
behind your huge penis. 
YUFuAfj dknzCq

http://www.hentoxa.net/?sq

aber seht selber...

redend. Alleine der geile Arsch hat 
ihre einige Mitarbeiter des Hardcore 
Pornos Blogs zum traeumen angeregt
klicken Sie hier - free video!! sUb.KørPer



Von:  Oganovhhn@mmaacrilicos.com.br
An:  manuel.werner@dartwork.de
cc: Hcklein51@aol.com
Betreff: Bericht-298692766 
 Onlinedurchsuchung
Datum: 9. Mai 2007
  11:11:56 MESZ

Vorschau: Sind nicht die Samanas vXllig 
besitzlos. Kinder sind die Menschen.
   Brav bist, gebe ich dir. Wie kommt das 
wohl. Du wirst mir das Geschenk ein
   anderes Mal geben. Das ist zu umst. So 
hXtte ich frXher vielleicht gedacht.
   HXre ihn darXber lachen. Ich habe irgend 
etwas dahergeredet. Ich besitze
  drei Vulkane, die ich jede Woche kehre. Das 
ist zu umst. Stehen, mit gekreuzten
   Armen, unverrXckt. Du mit drei Spr. Und 
du erlebtest die D. Dickicht der
  Meinungen drin, im Streit um Worte. Die 
JXnglinge beschaffen, welche zu mir
   kommen. Und wenn du zehnmal meiner 
Mutter Buhle gewesen bist. Denn du musst
   wissen, ich habe kein Geld. [...Mail: 
Hcklein51@aol.com

define: carbon copy
cc ist die englische abkür-
zung für einen durch-
schlag, der (ursprünglich) 
auf der schreibmaschine 
mittels eines kohlepapiers 
erstellt wird. analog dazu 
bedeutet carbon copy im  
e-mail-verkehr eine kopie 
einer e-mail an einen oder 
mehrere zusätzliche emp-
fänger. dabei sind diese 
auch für den hauptadres-
saten der e-mail ersicht-
lich, im vergleich zur blind 
carbon copy (bcc).

from:
to:
cc:
bcc:
re:
fwd:cc:



Von:  florian.baltz@gmx.de
An:  wernachten@gmx.de
Betreff: GRÜNER NENNER
Datum: Thu, 27. Dec 2007
  21:43:48 +0100

so,
leider mußte es schnell gehen! dabei-
sein ist alles....
aber ehrlich gesagt: mir ist auch nix 
eingefallen.
von wegen kreativer, alder!

bis dann,
gruß flo
-- 

Dateianhänge zur E-Mail
mail_flo.pdf   



Von:  support@bka.de
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: Bericht-298692766 
 Onlinedurchsuchung
Datum: 9. Mai 2007
  11:11:56 MESZ

Sehr geehrter Internetnutzer,

im Rahmen unserer ständigen auto-
matisierten Überprüfung von soge-
nannten Tauschbörsen im Internet, 
wurde folgende IP-Adresse auf unse-
rem System ermittelt.
IP: 81.134.87.69
Der Inhalt Ihres Rechners wurde als 
Beweismittel mittels neuen Bunde-
strojaner sichergestellt.
Es wird umgehend Anzeige gegen Sie 
erstatten, da sich illegale Software, 
Filme und/oder Musikdateien auf 
Ihrem System befinden. Durch die 
Nutzung sogenannter Tauschbörsen, 
stellen Sie diese auch anderen Nut-
zern zu Verfügung und verstoßen 
somit gegen §§ 249ff StGB.

Das vollständige Protokoll Ihrer Onli-
ne-Durchsuchung finden Sie im An-
hang dieser Email.

Die Strafanzeige und die Möglichkeit 
zur Stellungnahme wird Ihnen in den 
nächsten Tagen schriftlich zugestellt.

Herbert Klein, Kriminaldirektor, LKA 
Rheinland-Pfalz
Am Sportfeld 9c, 55124 Mainz
Tel.: 06131 - 970738
Fax: 06131 - 970731
Mobil: 0171 - 7504699

 .sv
II: : : :##: : : : 
II########
II: : : :##: : : : 
II
II
II

define: top-level-domain
jede internetadresse endet 
mit einer durch einen 
punkt abgetrennten tld 
und wird so eindeutig einer 
adresse zugeordnet. im we-
sentlichen unterscheidet 
man zwischen allgemeinen 
und länderspezifischen 
tlds.  
die mindestens dreistelli-
gen allgemeinen tlds wer-
den nach interessengrup-
pen unterteilt wie .com 
(commercial), .biz (business) 
oder .org (non-profit orga-
nization).
länder-tlds sind zweistellig 
und unterliegen den ver-
gaberichtlinien der einzel-
nen länder. manche tlds 
werden allerdings von ih-
ren (meist kleinen) ländern 
vermarktet für ausländi-
sche interessenten wie .to 
(tonga) oder .tv (tuvalu). der 
domainhandel bescherte 
letztgenanntem inselstaat 
einnahmen in höhe von 50 
mio. us-dollar.

 .de
II: : : : : : : : : : : 
IIXXXXXXX
II########/
II
II
II
II

 .it
II: : : ###XX 
II: : : ###XX
II: : : ###XX
II
II
II

.de



Von:  carolin.frick@gmx.de
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: Gruener Nenner nachzuegle
Datum: 21. Januar 2008
  09:16:35 MEZ

Hi Manu,

wie versprochen jetzt endlich mein 
Beitrag. Und nochmal sorry, dass es 
so lange gedauert hat. 

Wie wars denn beim Club am Freitag?

Liebe Gruesse,
Caro

-- 
Carolin Frick

Södra Esplanaden 27
22352 Lund
Schweden

Mobil: +46 - 736 - 15 55

Karas_Beitag.pdf



Psssst! Schon vom neuen GMX Multi-
Messenger gehört?
Der kann`s mit allen: http://www.gmx.
net/de/go/multimessenger

Karas_Beitag.pdf



Von:  Assaad220@rhythmcompany.com
An:  manuel.werner@dartwork.de
Betreff: Das macht also f.
Datum: 7. Juni 2007
  20:50:12 MESZ

der mineralbusiness entwickelt sich schnell!
sehen sie es am donnerstag 7. juni!

entreprise: harri expl inc
letzt. schlu?k: 0.45
5-t.ag prog.: 1.80

k,?rzel: e f d
w-k,n : a 0 h 0 5 q

verlieren sie keine moglichkeit
kau-fen vor es sehr spat wird

300-400 Interessen in folgenden 5t
fugen sie efd in ihre liste am
donnerstag 7. juni!

Der Planet war winzig klein. Kann mir nie 
schaden.
Sie tanzen am Donnerstag mit dem M. Tretet 
denn herzu und.

Und du, der Zeit untertan, vergXnglich. Dem 
Dickicht der Meinungen.
FXhrmann, ein Sucher nach dem rechten 
Pfade. Und er wurde bleich wie eine trockene 
Bananenschale.
Mail: Hcklein51@aol.com

define:

schnabeltier

klammeraffe
äffchen

wurm

schneckeschweineschwanz
zimtschneckekatzenschwanz

hündchen

rollmops
entchen

Das @ bekommt 1880 sei-
nen ersten auftritt auf ei-
ner (schreibmaschinen-) 
tastatur. damals wird es im 
englischsprachigen raum 
verwendet, um waren und 
mengen preise zuzuord-
nen. 
durch mehrere glückliche 
umstände schafft das bis 
dato relativ spärlich ver-
wendete zeichen den 
sprung ins digitale zeital-
ter. 
als ray tomlinson 1971 die 
e-mail erfindet, bedient er 
sich des at-zeichens, um 
die empfänger von bot-
schaften bestimmten com-
putern zuzuordnen. 
@ ist heute unter unicode 
#0040 fester bestandteil 
jedes elektronischen zei-
chensatzes.

at-zeichen



Von:  mail@hanasauer.de
An:  wernachten@gmx.de
Betreff: Grünner Nenner Beitrag
Datum: Fri, 28. Dec 2007
  14:32:16 +0100

Hallo Manu,

...grad noch geschafft. Bis 16 Uhr 
nicht wahr? Ist aber bloß eine Seite.

Hoffentlich hoffentlich schafft es 
mein Beitrag in euer tolles  
Magazin! :-)

War mir wegen der Auflösung nicht 
sicher, deshalb zwei PDFe mit zwei  
verschiedenen Auflösungen, beide 
screenoptimiert.

Feier schön ins nächste Jahr.

Liebe Grüße,

Hana

Dateianhänge zur E-Mail
You got Mail PDFe.zip   

www.gruenernenner.de



